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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist uns eine besondere Ehre und Freude, Sie zum 
5. Geislinger Palliativsymposium einzuladen. 

Wie, wo, wann dürfen wir sterben? 
Darüber diskutieren wir in der Vorabendveranstaltung, die 
mit einem Vortrag von Frau Prof. Dr. Keil eröffnet wird. 
Wir freuen uns sehr, dass wir die renommierte Bremer So-
zial- und Gesundheitswissenschaftlerin mit Schwerpunkt 
Palliative Care als Referentin gewinnen konnten. 

Anschließend findet eine Podiumsdiskussion unter der 
Moderation von Joachim L. Beck statt. In dieser wird der 
hausärztlichen, pflegerischen und seelsorgerlichen Pers-
pektive zu unserem Schwerpunktthema Raum gegeben.

Bei der Fachtagung am Samstag wird dieser Themen-
schwerpunkt inhaltlich ergänzt um Erfahrungen zum 
Sterben im Pflegeheim und das Thema Angst in der Palli-
ativsituation, das aus Sicht der Betroffenen, Angehörigen 
und professionellen BegleiterInnen erörtert wird.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihr

Prof. Dr. med. Andreas Schuler
Internist, Gastroenterologie – Diabetologie - 
Palliativmedizin, Leiter Palliativzentrum 
ALB FILS KLINIKEN

KONTAKT + INFORMATIONEN

Veranstalter

Pro Palliativ e. V. in Kooperation mit 
den ALB FILS KLINIKEN

Weitere Informationen

ALB FILS KLINIKEN
Institut für Fort- und Weiterbildung
Tel.: 07161 64-2773
E-Mail: ifwb@af-k.de

Veranstaltungsorte

Vortrag und Podiumsdiskussion am 26.04.2019

Jahnhalle, Eberhardstr. 16 
73312 Geislingen a. d. Steige

Tagung am 27.04.2019 

Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen
Standort Geislingen, Parkstr. 4
73312 Geislingen a. d. Steige

Beide Veranstaltungsorte sind gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar und nur wenige Gehminu-
ten vom Bahnhof entfernt.

Medienpartner: 
Geislinger Zeitung GZ

www.alb-fils-kliniken.de
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Klinik am Eichert Göppingen
Helfenstein Klinik Geislingen
www.alb-fils-kliniken.de
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PODIUMSDISKUSSION

Freitag, 26.04.2019 (19:00 – 21:00 Uhr)
Jahnhalle, Geislingen a. d. Steige

Vortrag und Podiumsdiskussion: 
Wie, wo, dürfen wir sterben? – über die Herausforde-
rung, das „Unfassbare“ fassbar zu machen“ 

Referentin: 
Prof. Dr. Annelie Keil (em.) 
Universität Bremen, Arbeitsbereiche: Sozialarbeitswissen-
schaft, Gesundheitswissenschaft und Krankenforschung in 
Biografie und Lebenswelt; Initiatorin verschiedener Institute, 
der Studiengänge Public Health, Pflegewissenschaft und des 
wissenschaftlichen Weiterbildungsstudiums Palliative Care 
und des Masterstudiengangs, Autorin 

Moderation:

Joachim L. Beck
Kirchenrat, Direktor des Zentrums Diakonat 
der Ev. Landeskirche, Ludwigsburg

TeilnehmerInnen:

Margret Ehni
Pfarrerin und Supervisorin,
Landeskirchliche Pfarrstelle, Projektstelle Seelsorge in der 
Palliativversorgung, Ev. Landeskirche Baden-Württemberg

Dr. Stefan Geis
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmediziner, Mitglied 
SAPV-Team, hausärztliche Praxis in Deggingen

Ines Göring
Hausleiterin Samariterstift Wiesensteig, Samariter GmbH

Martina Kümmel
Stationsleitung Palliativstation,
Koordinatorin SAPV der ALB FILS KLINIKEN, Geislingen

              Keine Anmeldung erforderlich - Eintritt frei, 		
              Spenden erlaubt

TAGUNGSPROGRAMM

Samstag 27.04.2019 (9:00 – 14:00 Uhr)      
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen 

Tagung: Wie, wo, wann dürfen wir sterben? 

	 ●	 für MitarbeiterInnen aus allen 
	  	 Bereichen der Palliativversorgung.
	 ●	 schriftliche Anmeldung erforderlich.
	 ● 	 Anmeldeschluss: 12. April 2019

9:00 Uhr	 Eröffnung Tagungsbüro
	 Ankommen bei Kaffee und Butterbrezeln

9:15 Uhr	 Begrüßung/Moderation 
	 Prof. Dr. med. Andreas Schuler 
	 Dr. med. Wolfgang Schröder 

9:30 Uhr	 Über das Sterben reden und den 
	 Abschied leben lernen - der schwierige 
	 Umgang mit lebenslanger Vergänglich-
	 keit und Wandel
	 Prof. Dr. Annelie Keil 

10:15 Uhr	 Sterben im Pflegeheim – 
	 ein Erfahrungsbericht 
                           	Susanne Höfel-Schempp 

11:15 Uhr 	 Pause

11:30 Uhr	 Angst in der Palliativsituation - aus Sicht 	
	 der Betroffenen, Angehörigen und pro-
	 fessionellen BegleiterInnen
	 Dr. Iris Schüle    

12:15 Uhr	 Abschlussdiskussion: 
	 Das Sterben verbessern 
                       	 Moderation:
	 Prof. Dr. med. Andreas Schuler
	 Dr. Wolfgang Schröder 

13:00 Uhr 	 Abschluss des Symposiums
		
13:15 Uhr            	Ausklang bei einem gemeinsamen 
	 Mittagsbuffet 

14:00 Uhr            	Ende der Veranstaltung

UNSERE REFERENTEN/INNEN

Frau Margret Ehni
Pfarrerin und Supervisorin,
Landeskirchliche Pfarrstelle, Projektstelle Seelsorge in der
Palliativversorgung, Ev. Landeskirche Baden-Württemberg

Susanne Höfel-Schempp
Pflegefachkraft, Samariterstiftung Geislingen/Stg.

Prof. Dr. Annelie Keil (em.)
Universität Bremen, Arbeitsbereiche: Sozialarbeitswissen-
schaft, Gesundheitswissenschaft und Krankenforschung in 
Biografie und Lebenswelt; Initiatorin verschiedener Institute, 
der Studiengänge Public Health, Pflegewissenschaft und des 
wissenschaftlichen Weiterbildungsstudiums Palliative Care 
und des Masterstudiengangs, Autorin 

Dr. med. Wolfgang Schröder
Internist, Gastroenterologie – Palliativmedizin,
Oberarzt Palliativstation,
Standort Helfenstein Klinik Geislingen

Dr. Iris Schüle
Leitung Psychoonkologischer Dienst ALB FILS KLINIKEN.

Prof. Dr. med. Andreas Schuler
Internist, Gastroenterologie – Diabetologie – Palliativmedizin,
Chefarzt Medizinische Klinik, Helfenstein Klinik Geislingen,
Ärztlicher Direktor und Leiter des Palliativzentrums
ALB FILS KLINIKEN

TAGUNGSGEBÜHR
Die Tagungsgebühr beträgt 48 Euro (inkl. Verpflegung und 
Tagungsunterlagen). Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 
12.04.2019 auf folgendes Konto:

ALB FILS KLINIKEN, Kreissparkasse Göppingen
IBAN: DE15 61050000 0000000017
Stichwort „Palliativsymposium 2019“

Mit freundlicher Unterstützung des Fördervereins 
pro palliativ e. V. Geislingen

Die Fortbildung ist bei der LÄK Baden-Württemberg  zur 
Zertifizierung mit 5 Punkten angemeldet.
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